
Frank & Timme

Begabungsförderung in der Schule
Zum Zusammenhang zwischen Motivation, 

 effizientem Lernen und Methodenkompetenz

Thomas Wagner

Pä d a g o g i k

Verlag für wissenschaftliche Literatur



Thomas Wagner

Begabungsförderung in der Schule



Pädagogik, Band 6



Thomas Wagner

Begabungsförderung in der Schule

Zum Zusammenhang zwischen Motivation,  
effizientem Lernen und Methodenkompetenz

Verlag für wissenschaftliche Literatur



ISBN 978-3-86596-340-6
ISSN 1862-6122

© Frank & Timme GmbH Verlag für wissenschaftliche Literatur
Berlin 2011. Alle Rechte vorbehalten.

Das Werk einschließlich aller Teile ist urheberrechtlich geschützt. 
Jede Verwertung außerhalb der engen Grenzen des Urheberrechts-
gesetzes ist ohne Zustimmung des  Verlags unzulässig und strafbar. 
Das gilt insbesondere für Vervielfältigungen,  Übersetzungen, 
Mikro  verfilmungen und die Einspeicherung und Ver arbeitung  in 
elektronischen Systemen.

Herstellung durch das atelier eilenberger, Taucha bei Leipzig.
Printed in Germany.
Gedruckt auf säurefreiem, alterungsbeständigem Papier.

www.frank-timme.de

Umschlagabbildung: © S. Hofschlaeger/pixelio.de



  

Für sie [die Lehrer, Anmerkung des Verfassers] sind Genies jene Schlimmen, 

die keinen Respekt vor ihnen haben […]. Ein Schulmeister hat lieber einige 

Esel als ein Genie in seiner Klasse, und genau betrachtet hat er ja recht, denn 

seine Aufgabe ist es nicht, extravagante Geister heranzubilden, sondern gute 

Lateiner, Rechner und Biedermänner [...] Und so wiederholt sich von Schule zu 

Schule das Schauspiel des Kampfes zwischen Gesetz und Geist, und immer 

wieder sehen wir Staat und Schule atemlos bemüht, die alljährlich auftau-

chenden paar tieferen und wertvolleren Geister an der Wurzel zu knicken. Und 

immer wieder sind es vor allem die von den Schulmeistern Gehassten, die Oft-

bestraften, Entlaufenen, Davongejagten, die nachher den Schatz unseres Vol-

kes bereichern. Manche aber – und wer weiß wie viele? – verzehren sich in stil-

lem Trotz und gehen unter. 

 

Hermann Hesse, Unterm Rad, 1972, S. 90f 
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